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Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
Halle sche Tageblatt

für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Aus

trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Unsere geehrten Abonnenten machen wir besonders noch
darauf aufmerksam daß mit dem Beginn der Saison im
Interims Stadttheater 27 September das Halle sche
Tageblatt an Stelle des bisherigen Theateranzeigers den
vollständigen Theaterzettel veröffentlicht und an der Thea
terkasse, anstatt des Theaterzettels zum Verkauf gelangen
wird Den Abonnenten ist hierdurch der Vortheil geboten
beim Besuch des Theaters einen besonderen Zettel nicht
kaufen zu brauchen

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Rrwahlen für das Abgeordneten Haus

Behufs der schleunigst zu bewirkenden Aufstellung einer
neuen UrWählerliste werden wir in diesen Tagen jedem
Hausbesitzer eine Liste behufs Eintragung der in seinem
Hause wohnenden UrWähler durch die betreffenden Revier
Polizei Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten daß die Hausbesitzer oder die sie ver
tretenden Personen diese Eintragung mit der größten
Genauigkeit und unter sorgfältigster Beachtung der den
Listen vorgedruckten Anweisung vollständig bewirken werden
da sie dafür verantwortlich gemacht werden müssen wenn
ein urwahlberechtigter Hausgenosse durch Nichtabnahme

in die Liste in seinem Wahlrecht verkürzt oder aber eine
nicht wahlberechtigte Person in dieselbe eingetragen werden
sollte

Den urwahlberechtigten Miethern aber empfehlen wir
angelegentlichst auch selbst darauf zu achten daß ihre
Eintragung in dieHausliste erfolgt damit die Aufstellung
der UrWählerliste diesseits richtig und vollständig erfolgen
kann

Stimmberechtigter UrWähler ist nach dem
Gesetze jeder selbstständige Preuße welcher das
ZI Lebensjahr vollendet und den Vollbesitz der
bürgerlichen Ehrenrechte nicht in Folge rechts
kräftigen richterlichen Erkenntnisses verloren
hat auch uicht aus öffentlichen Mitteln Armen
unterstützung erhält in der Gemeinde in
welcher er seit 6 Monaten seinen Wohnsitz oder
Ausenthalt hat

Neu angezogene Personen dürfen mithin nur dann
in die Listen aufgenommen werden wenn dieselben vom
IS Oktober d I ab zurückgerechnet bereits seit
S Monaten hier wohnen

Als selbstständig ist wie wir zur Beseitigung et
waiger Zweifel noch besonders bemerken jeder Preuße
anzusehen bei welchem außer dem erlangten Alter von
24 Jahren die übrigen vorstehend angegebenen Be
dingungen zutreffen und kann mithin ein volljähriger aber
in väterlicher Gewalt stehender Sohn dieser Eigenschaft
wegen ebensowenig von der Aufnahme in die UrWählerliste
ausgeschlossen werden als andere Männer von gleichem
Alter welche wie z B Dienstboten zc einen eigenen
Haushalt nicht führen

Die von den Urwahlberechtigten zu entrichtenden Be
träge an Klassen oder klassifizirter Einkommen
Steuer Gewerbe Steuer Gebände Steuer uud
Grund Steuer sind in die Hauslisten mit der größten
Genauigkeit und Gewissenhaftigkeit einzutragen da hiervon
die richtige Eintheilung in die drei Wahlabtheilungen ab

hängt Städtische Grund nnd Mieths

stener sowie Commnnal Einkommen
steuer sind dagegen nicht aufzunehmen

Schließlich machen wir schon jetzt darauf aufmerksam
daß jeder UrWähler nur in dem Wahlbezirke in welchem
er zur Zeit der Eintragung in die einzelnen Hauslisten
wohnte in die Liste dieses Bezirks aufgenommen und in
letzterem zur Wahl zugelassen werden wird da auf die
nach Wiedereinholung der Hauslisten eintretenden Woh
nungs Veränderungen keine Rücksicht genommen werden
kann

Die Wiedereinholung der Listen muß wegen der großen
Dringlichkeit der Sache sehr beschleunigt werden und em
pfehlen wir deshalb unseren Mitbürgern recht angelegent
lich deren Anssüllung sofort nach Empfang und ohne
Verzug zu bewirken Ssa

Halle a S den 21 September 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Ausloosuug Halle scher Stadt Obligationen

von 1818 und 1848
Bei der heutigen Ausloosung wurden folgende Num

mern gezogen und zwar
von der Anleihe von 1818 i s/s pEt

I it H Nr 134 198 413 415 480 506 553 617
721 754 772 781 789 811 942 1119 1207 1212 1218
1335 1560 1799 1808 23 Stück s 300 Mk

von der Anleihe von 1818 1 pEt
I,it Nr 19 47 48 58 83 95 96 100 107 126

136 157 uud 166 13 Stück a 300 Mk
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch

auf den Kapitalbetrag derselben und zwar
der Obligationen von 1818 vom S Januar

188K und derjenigen von 1818 vom 1 April
1886 ab

bei unserer Stavthauptkafse gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen noch nicht sälligen Coupons und
Talons zu erheben und bemerken gleichzeitig daß von
den gedachten Terminen ab die Verzinsung aufhört

Ferner erinnern wir wiederholt an die Einlösung
folgender bereits früher ausgels oster resp gekündigter
noch nicht zur Einlösung präsentirter Stadtobligationen

1 von der Anleihe von 1818
1,1t Nr 565 und 579
1 1t 0 Nr 1581/1 1619/2 und
1 1t v Nr 1746/10

S von der Gasbelenchtnngs Anleihe von 1856
Nr 1284
z von der 1/z pCt Anleihe von 1867

I,it L Nr 1324 1325 1326 1327 3826 3827 3828
3829 3830

IÄ O Nr 4325 und 5684
1 von der 1 pCt Anleihe von 188S

lät Nr 616 und
llt L Nr 1143
Halle a S den 8 September 1885

Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom

3 Mai 1850 wird das Publikum darauf aufmerksam ge
macht daß bei dem bevorstehenden Quartalswechsel der
Umzug für kleinere Wohnungen aus einem bis
zwei heizbaren Zimmern bestehend

am 1 Oktober er
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern
bestehend

am S Oktober er
größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren
Zimmern bestehend

am 3 Oktober er
beendet sein muß

Der Umzug ist der Art zu fördern daß der einziehende
Miether vom ersten Umzugstage an Sachen in die ge
miethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert
bis zum Ablauf der Umzugsfrist in entsprechender Weise
fortfahren kann

Halle a S am 19 September 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Pantoffelmacher Robert Schmieder aus

Delitzfch am 1 Juni 1861 dsselbst geboren welcher
flüchtig ist soll eine durch vollstreckbares Urtheil des
Königlichen Landgerichts zu Halle a/S vom 21 Mai 1885

erkannte Zuchthausstrafe von 1 Jahr vollstreckt werden
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in die Königl
Strafanstalt zu Lichtenburg abzuliefern

Halle a S den 12 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Steckbrief

Gegen den Schuhmacherlehrling Otto Belger aus
Trebnitz welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Alslebena/S abzuliefern J 1691/85

Halle a S den 14 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Fleischer Leopold Becker aus Dessau

wegen Diebstahls unterm 2 April 1884 erlassene Steck
brief ist erledigt

Halle a S, den 19 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Den Mitgliedern der Domgemeinde wird hierdurch be

kannt gemacht daß die von der Gemeindevertretung be
schlossene Kirchensteuer von dem Herrn Regierungspräsi
denten für vollstreckbar erklärt worden ist Es werden
demgemäß für dieses Jahr 8 pCt der Klassen und Ein
kommensteuer mit Freilassung der drei untersten
Stufen zur Erhebung kommen Die Steuerzettel
werden in diesen Tagen den Gemeindegliedern zugestellt
werden Im Blick auf die nothwendigen Bedürfnisse un
serer Gemeinde bitten wir die Steuerbeiträge willig ent
richten zu wollen

Das Presbyterinm

Nichtamtlicher Theil

Halle den 22 September
Die großbulgarische Bewegung welche jetzt plötzlich

mit so verblüffender Raschheit in Fluß gerathen ist be
schäftigt alle politischen Kreise auf das Lebhafteste Der
Staatsstreich in Ostrumelien kam so überraschend die
Handlung entwickelte sich mit so affenartiger Geschwin
digkeit daß man sich unwillkürlich fragen muß wie war
es möglich das Geheimniß zu bewahren bis das kalt
aevorrixli vorlag Es ist zwar davon die Rede gewesen
daß Rußland und Oesterreich über ihre Politik bezüglich
der Balkanhalbinsel bei der Entrevue in Kremsier Verein
barungen getroffen hätten doch handelte es sich dabei nur
um Vermuthungen mindestens aber hat das Gewitter
früher eingeschlagen als man in den meistbetheiligten
Kreisen erwartete das geht namentlich daraus hervor
daß man in Wien von dem Staatsstreich geradezu konsternirt
ist Die monistischen Tendenzen der Bevölkerung Bul
gariens und Ost Rumeliens gaben wiederholt Anlaß
schreibt das ossiciöse Wiener Fremdenblatt die Auf
merksamkeit der politischen Kreise Europa s in ernster
Weise zu beschäftigen Nichtsdestoweniger kam der Aus
bruch der gewaltsamen Bewegung durch welche die bul
garische Union unter Führung des Fürsten von Bulgarien
proklamirt wurde um so unerwarteter als der Wunsch
nach voller Aufrechthaltung und Achtung der Verträge
seitens der Großmächte fortgesetzt gehegt wurde und noch
in jüngster Zeit unzweideutigen Ausdruck erhalten hatte
Das Vorgehen des Fürsten Alexander der sich eigen
mächtig mit einer Armee an die Spitze der Erhebung
stellt bezeichnet nicht nur eine schwere Verletzung des
Völkerrechts sondern müßte falls es sich bestätigen sollte
daß bulgarische Truppen an die türkische Grenze dirigirt
werden als eine Herausforderung der Türkei betrachtet
werden Europa kann nicht ohne Weiteres eine Jnfrak
tion in die Bestimmungen des europäischen Vertragsrech
tes legitimiren welche zugleich eine Verschiebung des im
Verträge von Berlin festgestellten Gleichgewichts der na
tionalen und politischen Kräfte auf der Balkanhalbinsel
zum ausschließlichen Vortheil eines einzigen Valkanstaates
nach sich ziehen würde Die Londoner Blätter Daily
News und Standard befürworten eine Nichtinterven
tion Englands Die Times meint die Pforte werde
es nicht wagen Maßnahmen welche die Möglichkeit eines
Krieges involviren können zu ergreifen ohne die Signa
turmächte vorher zu konsultireu Zweifelsohne seien die
Staatsmänner des Kontinents von der Nothwendigkeit



durchdrungen die Störung auf die engsten Grenzen zu
beschränken und eine mit dem Geist und dem Buchstaben
des Vertrages von 1878 vereinbarte Lösung herbeizu
führen England verkenne nicht die Gefahren für den
Frieden und die Sicherheit des Orients welche die Er
eignisse vom 18 d M in sich schließen man könne aber
nicht behaupten daß die Situation sich seit dem Datum
des Berliner Vertrages nicht wesentlich geändert habe

Die Politische Korrespondenz veröffentlicht ein Tele
gramm aus Philippopel vom 19 September mit Details
über den Sturz des Generalgouverneurs welcher in der
Nacht vom 16 d M erfolgte Darnach ist der Haupt
urheber und Veranstalter der Umwälzung vr Stransky
welcher zum Präsidenten der Nationalregierung ausge
rufen wurde Von den Behörden und Gemeinden Ost
Rumeliens welche von dem Regierungswechsel telegraphisch
verständigt wurden liefen alsbald Anzeigen ein daß sie
dem Beispiel der Hauptstadt folgten Eine Massenaus
hebung welche alle Männer von 18 bis 40 Jahren um
faßt ist angeordnet worden alle Kommunikationen mit
Konstantinopel sind durch bulgarische Offiziere und die
ostrumelische Miliz zerstört Gavril Pascha ist nach
Comprichtizza 1Z Stunden von Philippopel entfernt in
sichere Verwahrung gebracht Truppen Milizen und Frei
willige sind zur Besetzung der wichtigeren Punkte der tür
kischen Grenze entsendet worden Man berechnet daß
Bulgarien und Ostrumelien vereint 50,000 Mann ohne
Freiwillige ins Feld stellen können Die anwesenden
Vertreter der Mächte nehmen eine reservirte Haltung ein
Der englische Militärattache Major Trotter und der
englische Konsul Fawcett aus Konstantinopel befinden sich
Beidß in Philippopel Eine weitere Depesche
ber Polit Korresp vom 20 September Abends wieder
holt daß der Fürst von Bulgarien am Sonntag früh von
Tirnowo abgereist und überall enthusiastisch begrüßt
bereits in Kazanlik eingetroffen sei wo die nationale
Fahne unter allgemeiner Akklamation aufgehißt wurde
Ein Circularschreiben des Mufti an die religiösen Vor
stände der Muhamedaner fordert dieselben auf allen ihren
Einfluß zur Beruhigung der Muhamedaner aufzubieten
Der Präfekt von Philippopel ist dem Fürsten von Bul
garien entgegengereist

Die schleunige Rückkehr der Könige von Rumänien
und Serbien nach ihren resp Residenzen hängt unzweifel
haft ebenfalls mit den bulgarischen Ereignissen zusammen
König Milan der sich in Oesterreich aufhielt hatte vor
seiner Abreise von Wien noch eine zweistündige Konferenz
mit dem englischen Botschafter daselbst

Wie aus Wien telegraphirt wird hat der Ideenaus
tausch über Ostrumelien zwischen den Mächten begonnen
sie stehen sämmtlich auf dem Vertragsstandpunkt

Vor den aufsehenerregenden Vorgängen auf der Bal
kanhalbinsel beginnen die spanischen Angelegenheiten ein
wenig zu verblassen Ohnehin ist das Interesse an den
selben durch die hartnäckige Geheimnißkrämerei mit der
die spanische Regierung zu Werke geht arg herabgedrückt
worden In der That dürfte eine derartige Verheim
lichung aller auf den Stand einer hochwichtigen Ange
legenheit bezüglichen Nachrichten selbst in Rußland zu den
seltensten Ausnahmen gehören Nur vereinzelte den
Hauptkern nicht berührende Mittheilungen sickern aus
französischen Blättern in die Oeffentlichkeit hindurch und
auch diese sind meist verdächtig Auf brieflichem Wege
erfährt man jetzt daß die Regierung dem General Sala
manea mit der Entziehung seiner militärischen Charge ge
droht hat falls er auf der Zurückfendung des Ordens
beharre und daß sie ihm ihre ernste Mißbilligung seines
Verhaltens ausdrückte Gegen die Offiziere welche sein
Beispiel nachgeahmt sowie gegen Jene welche im Militär
Kasino den Antrag einbrachten diejenigen deutschen Prin
zen und Offiziere welche demselben als Ehrenmitglieder
angehören aus dessen Listen zu streichen sind Disziplinar
Maßregeln verhängt worden Diese Offiziere haben die

Weisung erhalten binnen 24 Stunden ihren Wohnsitz in
entfernten Provinzialstädten zu nehmen Die Zei
tungen fahren fort gegen ein Schiedsgericht und eine
europäische Konferenz zu Protestiren

An der am Sonntag stattgefundenen Landesver
fammlung der nationalliberalen Partei in Han
nover nahmen ca 400 Mitglieder theil Die Eröffnungs
ansprache hielt Landesdirektor v Bennigsen Dem ver
derblichen Einflüsse des Centrums gegenüber führte der
Redner aus wäre es angemessen die gemäßigten Elemente
aller Parteien zu einem politischen Wirken zusammenzu
fassen mit Hülfe einer kräftigen Initiative der Regierung
ließe sich dadurch sicher ein Erfolg erzielen Redner ver
urtheilte das Ueberwuchern des Fraktionsinteresses und
zollte der sozialpolitischen Gesetzgebung die größte Aner
kennung Er plaidirte für energische innere Kolonisation
durch Urbarmachung größerer Landstrecken oder mittelst
Besiedelung großer Gutscomplexe durch Kleinbesitzer
Nachdem sich noch Abg v Benda an der Debatte bethei
ligt wurde eine Resolution angenommen welche sich da
für ausfpricht daß Preußen die Sozialpolitik des Reiches
durch gemeinnützige Einrichtungen durch Maßregeln zur
Erhaltung des Handwerks und eines kräftigen Bauern
standes ergänze welche ferner eine gerechtere Vertheilnng
der direkten Steuern sowie die Entlastung der Kommunen
und die Fortbildung und allgemeine Durchführung der
Selbstverwaltung verlangt Den Machtausprüchen der
römischen Hierarchie sei kraftvoll entgegenzutreten doch
erwarte man von der Initiative der Staatsregierung und
ihrer fortgesetzt versöhnlichen Politik welche die Bedürf
nisse einer geordneten Seeisorge für die Katholiken be
rücksichtige Im geeigneten Zeitpunkte eine Beseitigung sol
cher als Härten empfundenen maigesetzlichen Bestimmungen
deren Aufrechterhaltung das Staatsinteresse nicht gebiete

Der Bruch in der deutsch liberalen Partei Oester
reichs ist zur Thatsache geworden Alle Versuche die
Einigkeit der Partei zu halten sind an dem Widerstande
der Männer von der schärferen Tonart gescheitert Das
Resultat der Berathungen des Fünfundzwanziger Komitös
vom Sonnabend ist die Bildung von zwei Klubs des
Deutsch österreichischen Klub und des Deutschen Klub

Durch die ganze Debatte äußerte sich übereinstimmend bei
Rednern aller Richtungen der ernste Wille nach Herstel
lung eines gemeinsamen und einverständlichen Vorgehens
der Partei Bemerkenswerth ist daß sämmtliche bishe
rigen Führer der Linken für den deutsch österreichischen
Klub eintraten Alle Kapazitäten über welche die Linke
verfügt haben sich gegen den Deutschen Klub erklärt
Dem Letzteren dürften im Ganzen 40 Mitglieder beitreten
die sich aus den Vertretern Böhmens Schlesiens Steier
mark und Kärntheu rekratiren Wien uud überhaupt Nie
derösterreich ist nur durch ein Mitglied vertreten Das
Gros der Partei wird dem deutsch österreichischen Klub
beitreten

Die Generalstaaten in den Niederlanden sind
gestern vom König mit einer Thronrede eröffnet wörden
in welcher die Beziehungen zu den fremden Mächten als
die freundschaftlichsten bezeichnet und Einschränkungen der
Ausgaben sowie Erhöhung der Einnahmen im Budget
angekündigt werden In Atchin seien die Zustände gün
stigere geworden fortgesetzte Wachsamkeit und Ausdauer
seien aber nach wie vor nothwendig

In Haag fand am Sonntag die angekündigte große
Volksdemonstration zu Gunsten des allgemeinen Stimm
rechts statt Bei dem damit verbundeilen Meeting an
dem sich gegen 3000 Personen betheiligten hoben die
Redner hervor daß es das letzte Mal sei daß
man der Regierung die Wünsche des Volkes in dieser ge
setzlichen Weise zur Kenntniß bringe und daß die Regie
rung selber die Folgen zu tragen habe wenn sie dem
Volke das allgemeine Stimmrecht nicht zugestehe Eine
bezügliche Resolution an die Kammern und den Minister
des Innern wurde einstimmig angenommen

noch einige Weiterungen da das Domcapitel deren eid
liche Bekräftigung seitens des Gewählten forderte die
dieser aber verweigerte Doch einigte man sich schließlich
und Albrecht konnte 1514 amtlich von dem Sprengel
Besitz ergreifen und seinen feierlichen Einzug in den Haupt
orten halten in Halle am 14 Mai 1514 Auch andere
kirchliche Würden blieben nicht aus schon am 9 März
1514 war er zum Erzbischof und Kurfürsten von Mainz
erwählt und 1518 wurde ihm der Cardinalshut verliehen

Während seiner langen Regierungszeit war er speziell
in Halle nach einer doppelten Richtung hin thätig er
sorgte in hervorragender Weise für die äußere Entwickel
ung der Stadt durch Bauten c und er führte einen
hartnäckigen heftigen zuletzt aber völlig erfolglosen Kampf
gegen die Ausbreitung der Reformation In ersterer Be
ziehung verdankte ihm Halle ganz entschieden sein äußeres
Aussehen was es zum Theil noch heute hat Von seinem
Vorgänger Ernst mit ihm theilte er eine ausge
sprochene Vorliebe für ihre Residenzstadt Halle weil beide
die Wichtigkeit und Bedeutung des Ortes richtig erkannt
hatten übernahm er zunächst den Plan zur Anlegung
eines großartigen Stiftes welches ein Domcollegium
und eine Universität in sich vereinigen sollte das Stift
wurde 1520 fundirt und die Kirche desselben die heutige
Domkirche konute schon 1523 geweiht werden Freilich
verfuhr er zu Gunsten der Stiftung gegen andere geist
liche Institute mit größter Rücksichtslosigkeit Platz und
Baumaterial mußte das alte Dominikaner Prediger Kloster
liefern und um dessen Mönche zu entschädigen zog er
das Moritzkloster an der jetzigen Moritzkirche ein und
verpflanzte sie dorthin ferner wurde links vom Dom das
alte Hofpital St Cyriaci nebst seiner Kapelle von der

Die französische Wahlagitation fördert schon recht
nette Blüthen zu Tage Am Sonntag fand im Börsen
saale eine Wahlversammlung der Arbeiterpartei statt
wobei schon die Wahl eines Vorsitzenden zu heftigen
Streitigkeiten und Konflikten führte die schließlich selbst
bis zu Revolverschüssen führten Es wurden mehrere
Schüsse gewechselt und mehrere Personen verwundet
Bei einem ebenfalls am Sonntag abgehaltenen Wahlbanket
in Angers erklärte der Minister Ällain Targü betreffs
der Beschwerden der Opposition über Expeditionen nach
weit entlegenen Ländern die Regierung wolle das Buch
über die Kolonialpolitik schließen und die Thatsachen die
durch die Ereignisse in Tonkin zu einer Nothwendigkeit
geworden seien nicht zu einem förmlichen System machen
Ällain TargS wies ferner auf deu Liberalismus der Re
gierung hin Die Rede des Ministers wurde sehr bei
fällig aufgenommen

Der französische Minister des Auswärtigen empfing
gestern den diesseitigen Botschafter in Petersburg General
Appert welcher heute nach Petersburg zurückreist Die
Botschafter Baron Conrcel und Waddington werden sich
demnächst auf ihre Posten nach Berlin resp London zu
rückbegeben

Tages Chronik
An dem Paradediner hat der König von Württem

berg aus Gesundheitsrücksichten nicht theilnehmen können
Dagegen war die Königin anwesend und bei Schluß des
Diners erschien auch der König Im Auftrage des Königs
brachte Prinz Wilhelm den Toast auf den Kaiser aus
und dieser erklärte in seiner Entgegnung das 13 Armee
korps stelle sich ebenbürtig in eine Linie mit den übrigen
Armeekorps Gestern Montag ist der Kaiser mit dem
gesammten Gefolge Mittags 1 Uhr von dem Manöver
das glänzend verlaufen ist nach Stuttgart zurückgekehrt

Der Großherzog und die Frau Großherzogin sowie
Prinz Ludwig von Baden das schwedische Kronprinzen
paar und Prinz Oskar von Schweden kamen Sonntag
Abend 10 Uhr von Schloß Hohenburg in München an
und begaben sich alsbald in das Hotel Zu den vier
Jahreszeiten zur Begrüßung des Königs und der Königm
von Rumänien welche kurz vorher hier eingetroffen waren
Letztere sowie die schwedischen Herrschaften werden dem
Vernehmen nach einige Tage hier verbleiben während der
Großherzog die Frau Großherzogin und Prinz Ludwig
von Baden noch in der Nacht nach Karlsruhe zurück
gekehrt sind

Das der Naturforscher Versammlung von der Stadt
Straßburg in den Räumen des Stadthauses gegebene
Fest nahm einen glänzenden Verlauf Sonntag Vor
mittag 10 Uhr fuhren die Mitglieder der Versammlung
mit zwei Extrazügen nach Zabern und hielten dort an
gekommen festlichen Einzug in das geschmückte Städtchen
Staatssekretär v Hofmann Unterstaatssekretär Ledder
hose Bezirkspräsident Back Präsident des Land s Aus
schnsses Schlumberger und viele andere Notabilitäten
nahmen an dem Zuge Theil Mittags 1 Uhr wurde ein
weiterer Ausflug nach den Ruinen Hohbarr und Geroldseck
unternommen Abends 6 Uhr erfolgte die Rückkehr nach
Straßburg Eine prachtvolle Beleuchtung des Münsters
beschloß die wohlgelungenen Festlichkeiten

Seitens der preußischen Provinzialbehörden wird
folgende Verfügung Berlin 2 Dezember 1881 in Erin
nerung gebracht Mehrere Herren welche Aktenstücke an
mich einreichen schreiben ihren Namen so daß die Unter
schrift zwar ihnen selbst als Ausdruck desselben gelten
kann für Andere indessen unverständlich bleibt Es ist
dies absolut unzulässig und eine deutliche Unterschrift
nicht allein aus Pflichten des Amtes sondern schon aus
denen der Höflichkeit nothwendig Auch abgesehen von
meiner Person hat Jedermann welcher eine amtliche Zu
schrift erhält das Recht den darunter befindlichen Namen
mühelos und ohn Zuhülfenahme des Staatshandbuchs

Stadt gekauft abgebrochen und daselbst ein neues großes
Gebäude errichtet die jetzige Residenz welches den Ka
nonikern des Stiftes als Universität d h zu Vorlesungs
zwecken zc dienen sollte Das Ehriakshospital wurde
damals zuerst n ch dem Johannisspital auf dem Moritz
kirchhofe und später nach Glancha verlegt Am schlimm
sten kam das reiche Kloster zum Neuen Werk auf dem
Neumarkt weg auf dem jetzigen Kuntzeschen Grundstück
Kirchthor 5 gelegen dasselbe wurde einfach kassirt bis
auf eine Kapelle abgerissen und Inventar nebst Einnahmen
dem Stift zugewendet welches dadurch zu bedeutendem
Reichthum namentlich an kostbar gefaßten Reliquien ge
langte Auch sonst außer unmittelbarem Zusammen
hang mit dem Neuen Stift nahm er viele bauliche Ver
änderungen vor Er ließ die alte Ulrichskirche zwischen
großer und kleiner Ulrichsstraße gelegen dort wo beide
zusammentreffen abtragen und in das heutige Gebäude
ehemalige Klosterkirche der Serviten verlegen am Markt

wurden die Kapellen St Lamberts etwa an Stelle der
heutigen Hirschapotheke uud zu den drei Königen Trödel
zur Errichtung von Privathäusern verschenkt die alte
Marienkirche zwischen dem rothen und den Hausmanns
thürmen wurde beseitigt und dasür die heutige Markt
oder Marienkirche damals St Gertruden erweitert und
fast neu gebaut die Hausmannsthürme erfuhren von den
Simsen aufwärts einen Neubau Eine sehr heilsame
Maßregel war es daß er bei den einzelnen Kirchen meh
rere kleine Kirchhöfe einzog und damit die alte Sitte
die Leichen in der Stadt zu beerdigen im Prinzip auf
gab dafür ließ er den noch heute bestehenden Stadt
gottesacker bei der alten Martinskapelle einrichten

Schluß folgt

Erinnerungen aus der Geschichte Halles
24 September 1545 Todestag des Eardinals

Albrecht
In Cardinal Albrecht Erzbischof von Magdeburg

und Mainz haben wir es mit einer der für Halles Ge
fchichte interessantesten und für die Entwickelung der Stadt
bedeutungsvollsten Persönlichkeiten zu thun Wie schon
bei anderer Gelegenheit so ist es auch diesmal wegen des
knapp zugemessenen Raumes unmöglich einem so hervor
ragenden Manne nach allen Seiten hin gerecht zu werden
und wir müssen uns zu seinem 240jährigen Todestage
mit einer ganz flüchtigen Lebensskizze und Eharakteristik
begnügen

Albrecht ein geborener Markgraf von Brandenburg
ist derjenige Erzbischof mit welchem die hohenzollern schen
Brandenburger im Erzstift Magdeburg bleibend festen
Fuß faßten was den Manischen Brandenburgern nicht
gelungen war Er war am 28 Juni 1490 als der
jüngste Sohn des brandenburgischen Kurfürsten Johann
Cicero geboren und wurde von seiner Familie für den
geistlichen Stand bestimmt Bald hatte er die Domherren
würde zu Mainz Trier und Magdeburg erlangt und
beim Tode des Erzbischofs Ernst von Magdeburg 1513
lenkte sich die Aufmerksamkeit des zur Neuwahl versam
melten Domkapitels auf den erst 23jährigen Domherrn
am 30 August 1513 errang er mit allen Stimmen den
Sieg gegen seine beiden Mitbewerber einen sächsischen
und baierischen Prinzen Die päpstliche Bestätigung er
langte man am 7 Dezember und nur die Capitulation

gewissermaßen ein Revers über die Führung des Regi
ments und die Schranken der Herrschermacht verursachte



außer Zweifel zu stellen Es wird mir unerwünscht sein
wenn ich genöthigt werde einzelne Herren besonders und
persönlich auf diese Verpflichtung aufmerksam zu machen
ich werde aber dazu schreiten sobald mir wieder Veran
lassung geboten werden sollte Ich stelle die dienstliche
Forderung daß jeder Beamte seinen Namen so schreibt
daß er nicht allein entziffert sondern auf den ersten Blick
geläufig gelesen werden kann gez v Bismarck,

Der Gesammt Vorstand des deutschen Kolonial
Ver eins tritt am 3 Nov zu Düsseldorf zusammen um
über Auswanderungsfragen und die Weiterführung der
Flegel fchen Mission zu berathen Die Afrikanische Ge
sellschaft hat die von Herrn Flegel erworbenen Ländereien
dem Kolonialverein cedirt dieselben werden als sehr werth
voll für die wirthschaftlichen Unternehmungen des letzteren
bezeichnet

In Palermo nimmt die Cholera einen sehr ernsten
Charakter an Der Pöbel widersetzt sich der ärztlichen
Behandlung und greift die Polizeiagenten welche die
Durchführung der sanitären Maßregeln überwachen mit
bewaffneter Hand an Vorgestern wurde bei einem der
artigen Zusammenstoße ein Polizeikommissar verwundet
ein Angreifer getödtet Neapel schickte an den Bürger
meister von Palermo 15000 Francs und 100 Ochsen
Die Garnison lagert auf den Höhen des Monte Pelle
grino Der Armeekorps und der Divisions Kommandant
haben sich in die freiwillige Rettungsgesellschaft eintragen
lassen Wahrscheinlich wird ein Minister sich nach der
verseuchten Stadt begeben Am Sonntag fand eine zwei
malige Sitzung des Ministerraths statt wegen der drin
genden Forderung welche die Stadt Messina und andere
durch die Eiseubahu mit Palermo verbundene Städte
wegen vollständiger Jsolirnng von Palermo gestellt haben
um die Ausbreitung der Cholera zu verhindern Der
Bürgermeister von Messina hat seinen Posten niedergelegt
die Regierung ist jedoch entschlossen denselben wieder in
sein Amt einzusetzen Die Journale meinen die Regierung
verfüge über hinreichende Kräfte um der Ordnung Gesetz
lichkeit und Freiheit Achtung zu verschaffen Von dem
Papste ist für die Cholerakranken in Palermo eine be
trächtliche Spende angewiesen worden Das deutsche
Reichskanzleramt hat unterm 21 den Hafenplatz Palermo
als seuchenverdächtig erklärt König Humbert von Ita
lien hat unter dem Ausdruck seiner Theilnahme 50000
Lire für die Cholerakranken in Palermo angewiesen und
der Munizipalität von Palermo die königliche Villa Fa
vorita zu Sanitätszwecken zur Verfügung gestellt In
der Provinz Palermo haben die Choleraziffern schon eine
bedenkliche Höhe erreicht Am Sonntag kamen daselbst
185 Choleraerkrankungen und 123 Choleratodesfälle in
der Provinz Parma 6 Choleraerkrankungen und drei
Choleratodesfälle in der Provinz Rovigo 2 Cholera
erkrankungen und 1 Choleratodesfall vor

In Chemnitz beginnt die Verhandlung im sogenanuten
Sozialisten Prozeß vor der Strafkammer I am 28 ds
von einer Vertragung ist hierorts nichts bekannt

Der Vertheidiger des Julius Lieske Dr Fester soll
wie die Franks Ztg berichtet ein Begnadigungsgesuch
für seinen Klienten bei dem Kaiser eingereicht haben
Lieske selbst habe eine Wiederaufnahme des Beweisver
fahrens beantragt Denn er will von dem geplanten
Morde wohl Kenntniß gehabt ihn aber nicht ausgeführt
haben Er soll den Thäter und Mitschuldigen genannt
haben Einige der Genannten sollen in Amerika leben
andere nicht aufzufinden sein Noch wahrscheinlicher ist
wohl daß die Genannten gar nicht existiren

In Mecklenburg sind am Sonntag zwei Denkmäler
eigener Art eingeweiht worden Am Ufer der Elbe in
der Nähe des Dorfes Kalis bei Dömitz ist ein Gedenk
stein sür Fritz Reuter enthüllt worden und zwar an
der Stelle wo Reuter nach siebenjähriger Festungshaft
am Tage seiner Entlassung aus der Festung Dömitz die
Elbe überschritt um sich über Grabow Ludwigslust und
Parchim nach seiner Vaterstadt zu begeben Mit wie
schwerem Herzen er den Weg angetreten und zurückgelegt
hat sagt uns der Dichter selbst im letzten Kapitel von
Ut mine Festungstid Das andere Denkmal wurde zu

Ehren des im Dienste der Afrikaforschung verstorbenen
vr Pogge in Rostock auf der Promenade beim Neuen
Markt aufgestellt

In Heidelberg tagte kürzlich die Generalversamm
lung des Vereins zur Wahrung der Interessen der chemi
schen Industrie Deutschlands wobei hauptsächlich die
Schwierigkeiten erörtert wurden welchen die chemische
Industrie durch die derzeitige Patentgesetzgebuug begegnet

Vom braunschweigischen Nachlasse erzählt die
Schl Ztg Der Königliche Landrath des Kreises Pol

nisch Wartenberg Herr von Buddenbrock auf Bischdorf
hat von dem Könige von Sachsen die äußerst waldreichen
Güter der Herrschaft Medzibor welche der König vom
Herzog Wilhelm von Braunschweig geerbt hatte für den
Preis von sechs Millionen Mark käuflich erworben

Die Franziskaner Brauereien deren bevorstehende
Abschaffung kürzlich gemeldet wurde werden trotz einer
nach Rom gesandten Bittschrift schwerlich ihrem Schicksal

entgehen Im Gegentheil sollen wie die M N N
aus bester Quelle erfahren dem Glaubenseifer des Bischofs
von Regensburg in Bälde auch die Brauereien der Bene
diktiner zum Opfer fallen Den Aerger des Herrn
Bischofs erregte eine ganz harmlose Sache die bis jetzt
sogar von den Strenggläubigsten von der heiteren Seite
aufgefaßt wurde

Durch Urtheil des Schwurgerichts von Oberfranken
zu Bayreuth vom 13 Dezember 1883 wurde die Ritt
meistersgattin Karoline Gräfin von Baudiffin wegen Ver
brechens der Anstiftung zum Meineid im Ott schen Mil
lionenprozeß zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt welche

Strafe sie zur Zeit in Würzburg abbüßt Ein von ihrem
Vertheidiger Rechtsanwalt Casselmann eingereichtes Be
gnadigungsgesuch auf Nachlaß der reftirenden Strafe ist
vom König agfchlägig beschicken worden

In einer auf dem Serediuskij Platz in Odessa befind
lichen Synagoge entstand während des Gottesdienstes am
jüdischen Neujahrstage als dieselbe von andächtigen Juden
beiderlei Geschlechts überfüllt war plötzlich in der in der
zweiten Etage befindlichen Frauenabtheilung Feuerlärm
welcher sehr leicht zu einer größeren Katastrophe hätte
führen können Derselbe scheint absichtlich von mehreren
Strolchen verursacht worden zu sein um die entstandene
Panik dazu zu benutzen die die Treppe herabstürzenden
Frauen zu berauben So wurden mehreren derselben
die goldenen Ohrgehänge anderen Uhren und Ketten
Broschen und dergleichen geraubt ohne daß dieselben im
Wirrwarr die Thäter bemerkten

Oesterreichische Blätter erzählen allen Ernstes daß
ein Arzt Dr Mader der mehrere Choleraepidemien beob
achtet habe folgendes unfehlbare Schutzmittel empfehle
Wollen Sie sich vor der Cholera sichern so tragen Sie

in Ihrer Tasche Kupfergeld bei sich und wühlen Sie mit
der Hand öfter darin herum Demnach müßten alle
reisenden Handwerksburschen gefeit gegen die Cholera fein
vollends in Oesterreich wo in Ermangelung des Nickels
das Kupfer überwiegt

Ltück
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kgl klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 liz U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdebnrgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borin von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8z und Nachmittags von 12 lUhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 411 von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Resideuz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich von 94 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Täglich außer Sonn
tags von 9 bis 1 Uhr geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Verggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumstunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Psg

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe luuentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Städtische Sammlung für Kunst und Knustgewerbc im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SO Pfg Eutree

ich und Waageamt gr Berlin lös Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Wends
gl Standesamt im neuen Sparkaffengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

srm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
W Mittwochs und Sonnabends
Kgl nnivesitäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

Vormittags 9 12
mtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
Städtische Anstalt sür Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervflegniigsstatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Fcner Meldestelle Polizei Wachtstube
Kanfmiinnischcr Verein Ab 8 9j engl Sprachunterricht
Hallischer Schiitzcubund Schießtag
Ka smiinn Verein v 18 Novbr 187 Ab 8j im Hotel Stadt Berlin
Kimsmän Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Gesangverein Gutenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Königstraße

Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Tnruverei Friese Ab 8 Turnübung im Paradies
Hall Volks Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverei Helena Restaurant Forschaus 84 Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores

Katholischer MSunervercin Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein kinigleit Ab 8 im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Liedcrlreis Ab 84 11 Uhr Berggasse 1
Rnder Klnb Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Halle sches VolkSbad Lelpztgerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 ö Abend

Einzel Bad 1Z Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 19 September

Geboren Dem Handarbeiter Hermann Witting Brunos
warte 19 ein S Atbert Hermann Dem Schuhmachermstr
Franz Etzold Leipzigerstraße 57 eine T Auguste Helene
Dem Arbeiter August Berker Schmiedstraße 13 eine T Anna
Elisabeth Dem Stations Asststent Carl Boelecke Martins
gasse 11 eine T Elisabeth Emilie Henriette Dem Schmied
Franz Elze Merseburgerstraße 25 eine T Jda Floreutiue

Dem Schmied August Oertel Kuttelpforte 1 ein S Alfred
Emil Dem Maler Otto Schwarz Steinweg 12 eine T
Friederike Christiane Pauline Martha Dem Arbeiter Au
gust Bärwald gr Märkerstraße 19 ein S Friedrich August
Arthur Dem Packhofsarbeiter Heinrich Eurich Spitze 7a
eine T Johanne Bertha Minna Dem Schneider Franz
Schulz gr Ulrichstraße 61 ein S Carl Wilhelm Johannes
Franz Dem Dienstmann Paul Berger Kuhgasse 7 ein S
Friedrich Wilhelm Dem Seeonde Lieuteuant Walther Es
march ein S Wulf Forsterstraße 46

Gestorben Des Tischler Adolph Brandt Sohn Friedrich
Carl Gustav Adolph 5 M 4 T gr Rittergasse 14 Der
Maurer Gottfried Knorre 53 I 10 M 18 T Diakonissen
haus Der Arbeiter Ludwig Kohlemann 57 I 7 M 5 T
Klinik Der Strafgefangene Schuhmacher Adam Carl
Holzhauer 50 I 4 M 3 T Strafanstalt

Meldung Vom 21 September
Aufgeboten Der Maurer Carl Hermann Enke und Wil

helmine Henriette Zwarg Graseweg 18 Der Handelsmann
Wilhelm Benner und Elisabeth Johanne Frank Delitzfcher
traße 6o Der Versicherungsbeamte Hermann Richard Lehr

mann Trödel 16 und Lonise Anton große Ulrichstraße 48
Der Bäcker Albert Friedrich Wilhelm Lutze und Marie Linge
Knttelhos 5 Der Drechsler Adolf Heynemann Langestr 32
und Johanne Marie Auguste Möbius Geiststraße 45 Der
Kanzlist Gotthilf Hermann Schroeder gen Richter Klausthor
vorstadt 16 und Wilhelmine Friederike Kirchner Dölan b Halle

Der Bürstenmacher Gottfried Franz Marx und Christiane
Marie Wilhelmine Weickardt Pfännerhöhe 5a Der Mon
teur Otto Curt Enlzer Merseburg und Marie Lonise Martha
Dölitzfcher Weißenfels Der ordentliche Realgymnasiallehrer
vr Gustav Otto Rühlemann Halle und Johanne Martha
Angermann Weißenfels

Eheschließung Der Hilfsbremser Christoph Guido Carl
Britting Dietendorf und Lonise Johanne Rosine Spieß
Leipzigerstraße 30 Der Kanzlei Assistent Wilhelm Robert
Ernst Wilke Franckeplatz 1 und Marie Clara Kuntze Diemitz

Der Hilfsbremser Lambert Lauten Neustadt 4 und Caro
line Emilie Flehmig Friedeburg a S

Geboren Dem Kaufmann Carl Weinhold Leipzigerstr 91
ein Sohn Paul Harry Dem Schmied Robert Deumer
Trödel 8 eine T Henriette Christiane Jda Dem Tischler
Gustav Schondorf am Bauhos 4 ein Sohn Gustav Hermann
Max Dein Schuhmachern eister Wilhelm Großmann
Schützengasse 2 ein S Eugen Walther Curt Dem Werk
meister Louis Dörrstock Schimmelstr 6 Zwillingssöhne Alex
Richard Walther und Hermann Louis Curt Dem Werk
meister Aspirant Hermann Harnisch Niemeyerstraße 6 eine T
Gertrud Dem Schlosser Friedrich Oelschläger Mittelstr 4
eine T Friederike Minna Clara Dem Güterbodenarbeiter
Carl Kraetzer alter Markt 21 eine T Margarethe Martha

Dem Arbeiter Carl Lochbaum Uuterplau 6 ein S Ernst
Gustav Dem Handarbeiter Franz Albrecht Diemitz eine T
Friederike Anna Dem Architekt Heinrich Zechel Mühl
weg 42 eine T Elfe Jenny

Gestorben Des Lackirer Wilhelm Bölicke Sohn 14 T
Magdeburgerstraße 47 Des Schuhmachermstr und Restau
rateur August Krabel Ehefrau Johanne Henriette geb Geb
hardt 51 I 1 M 17 T gr Klausstraße 18 Des Zeug
schmied Bruno Bauer T Anna 2 I 10 M 1 T Freuden
plan 3 Des Handarbeiter Hermann Thiel Tochter 22 T
Saalberg 16 Des Locomotivführer Gottlieb May T Lonise
Anna 3 I 8 M 21 T Parkstraße 21 Des Techniker
Ludwig Baum S Hermann Anton Hans 3 I 4 M 28 T
gr Ulrichstr 48 Der Fabrikarbeiter Louis Tetzner 52 I

M 2 T Klinik
Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 17 September

Geboren Dem Restaurateur C R Pippel eine T Ufer
straße 2 Dem Maurer C W A Sauer ein Sohn Stein
straße 5 Eine nnehel T Ränzelgasse 6 Dem Hand
arbeiter Ch Kummer ein S Reilsstr 29 Dem Bergmann
F C Thomas eine T Reilsstruße 45

Gestorben Der Müllergeselle F W Michaelis 20 I 5 M
20 T Schwindsucht Breitenstraße 3 Des Zimmermanns
E L Wendenburg S 11 M 17 T Lungen und Luftröhren
Entzündung Brunnenstraße 18 Der Schleifmittelfabrikant
G F Böhme 36 I 10 M 13 T Lungenschwindsucht Trift
straße 3 Des Dachdeckers Ch W Winkelmann S 5 M
5 T Brechdurchfall Reilsstraße 33 Des Bäckers I F C
Beireiß S 5 I 8 M 9 T Diphtheritis Krothaschestr 5
Des Bäckermeisters I E Petri Sohn 9 I 1 M 5 T bös
artige Rachenbräune Trothaschestraße 5 Die Lehrerin Th
Wagenknecht 67 I 2 M 26 T Altersbronchitis Wiesenstr 6

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Aschersleven 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A

Nach Sorau Guben 7 57V 1,33N
7 25 A sbis Finsterwalde

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 B
9,18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A sbis Bitterseld
9,16 A

Nach Leipzig 2 57 fr 4 20 fr
7,30 V 8 25 V 10 12 V
11 30 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 15 A 7 15 A 9 8 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V M Köthen 11 31V

1 24 N 3 10 N 5 50 N S 33 A
10 30 A 12,0 A sbis Käthen

Nach Nordhansen Kassel 5 10 V
7 45 V fbis Eisleben 9 V 11 43
V 12,50N sbisEisleben 2 0 N
5 50 N sbis Eichenberg 9 30 A
stis Nordhausen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7,5 V
fnur Sonntags v 1 6 31 l8 bis
Kosen 7 4S V 8 45 V Ms
Naumburg 10 15 V 11 37 V
1 35 N MKösen 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A Ms Erfurt
11 3 A

bedeutet Schnellzug

8 7 fton
1 16 N

Von Aschersleben
Halberstadt 10 3
4 55 N 8 50 A

Von Soran Guben 7 4 V ston
Finsterwalde 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V fton
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig 5 52 V 7 9 B
8 42 V 9 43 V 11 7 V11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7,37 A 8,23 A
8 53 A 10 26 A 11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
8 52 Käthen 10 2V 1 26N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhanse 6,55 V
fv Nordhausen 7 14 V 10,3 V
sv Eichenberg 12 30 N sv Eis
leben 1 10 N 5 13 N 8 0 A
fv Eisleben 8 58 A 10 35 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V
sv Erfurt 9 12 V 10 38 V
12 11 N sv Naumburg 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A stou
Kösen 9 11 A 10 56 A 10 12

s bedeutet Lokalzug
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Auf der Südwestseite der gestern erwähnten Depression
welche jetzt über Nordskandinavien liegt ist am Eingange des
Skagerraks ein Theilminimum aufgetreten welches an der
Westdeutscheu Küste auffrischende stellenweise starke südwestliche
Winde mit Regenwetter veranlaßt Im übrigen Centraleuropa
ist das Wetter ruhig und trocken ohne wesentliche Aenderung
der Temperaturverhältnisse Ueber dem Westen Großbritan
niens ist indessen starke Zunahme des Luftdruckes eingetreten
so daß zunächst für das nordwestliche Deutschland Umgehen
der Winde nach Nordwest mit Abkühlung zu erwarten sein
dürfte Aberdeen meldet 21 uui Regen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanntcn
Städten folgende Petersburg 9 Hamburg 1 13 Meme
j 14 Karlsruhe j 15 München j 13 Chemnitz 15 Berlin j 12

Paris j 10
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 21 Septbr

Abends 1,04 am 22 Septbr Morgens 1,40

Idmter ia lMMZ
Mittwoch den 23 September

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Papageno
Carola Theater Die wilde Katze
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Bei meinem bekannten schnellen und großen Umsatz sämmtlicher Artikel der Mauufaktur

waarenvranche habe ich anch das

Mim W I ÜIMMlM
dahin erweitert das ich bei Beginn in der Lage bin stets die

erstell Kleulleiteu
ans diesem Gebiete einem geehrten Publikum vorlege zu können

Trotzdem werde ich nach wie vor Sie mittleren Genres meiner Coufeetiou in reichhaltigster
Auswahl weiterführen und empfehle ich dieselben zur

Herbst Saison
zu nachstehend außergewöhnlich billigen Preisen

Gs befinden sich stets am Lager mehrere Hundert Pieeen HH n
halb und ganz anschlichend von 12 Mark an und anschlichende MOUGi nur ueueste Stoffe und modern gearbeitet von 7 Mk 8 Mk

l Mk bis 18 Mk Anschlichende in schwarz uud braun 15 Mk bis24 Mk Schwarze mW farbige schräg geknöpft 7,öÖ 9 12 bis 18 Mk
nur ans Modellen bestehend statt ZI HO Mk nnr 18 24 Mark

MÄWiSZV neueste Faeous uud Stoffe 9 Mk 12 Mk uud 1Ä Mk

Ferner offerire ich meinen werthen Kunden einen

N Krossvll ostvll dullUarblsor ödol iZSpors
welche sich besonders zu n ZZn n eignen zu dem enorm billigen Preis von 4S Pfg pr Meter

Größtes Sortiment beste Qual nur 4S Pfg pr Mtr statt früher CO Pfg 2 Qualpr Mtr 3S Pfg früher SV SS Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 40 Pfg OlüM und nur bessere
Qualitäten 23 3S Pfg pr Mtr Größtes Sortiment und Inlvtt WW 3V 40 SV und 50 Pfg
pr Meter in glatt n Vrvll Bettbreite Meter 90 n 126 Pfg Qual 130 PfgI 4 und Sj4 Meter 30 40 SO KO 400 Pfg in grau IS 33 Pfg pr Meter inweiß 30 60 Pfg In WvttÄ Kvi nnd stets Gelegenheitskäufe

Sämmtliche bedeutend ermäßigt
Stets großes Lager in

vuKUsvdvu Ullck AedÄsode svdvere IM karÄnv
84 Prima Mtr 30 und 3S Pfg104 Prima Ä Mtr 40 und 4S Pfg

Ein Posten VrZ 5 Kt Va KK iR9 nur beste Qualität in sämmtlichen Farben 3 4 und ö Mk

Gestrickte Mk 1,20 Große schwarze WskH RR lU r pr Stck 6Ä Pf
V ZIRGN u MR Ä ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

Für den redattionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz Iche Buchdruckeret R Nietlchmauu w Halle
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